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conifcher Rollen in An-

wendung; diel'es, nament-

lich bei gröfseren Dreh-

dach—Anlagen angewen-

dete Syitem iit fiir die

Kreisführung Itets mit feit-

lichen Gleitrollen verfehen,

welche an dem äufseren

oder inneren Umfange an-

gebracht werden können

(Fig. 425).
Es fei hier noch auf

das in neuefier Zeit in

Vorfchlag gekommene und       auch fchon ausgeführte . ,
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lichkeiten durch mehrfache
Veröffentlichungen 391) bekannt geworden find.

Hier fei nur in Kürze erwähnt, dafs die Kuppel auf einem

luftdichten‚ ringförmigen Blechkaften und diefer wieder in einem

ringförxnigen, mit Magnefium-Chlorid—Löfung gefüllten Behälter ruht

(Fig. 427), wodurch der Bewegungswiderftand ein [ehr geringer

wird. Ein weiteres Auflager der Kuppel wird durch Rollen gebildet,

auf welche die ganze Confiruction abgelaftet werden kann. Seit-

liche Gleitrollen dienen zur Führung der Kuppel.

Die durch das Gleitwerk vorbereitete Drehbewegung des Daches wird bewirkt

Fig. 429.
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durch das Triebwerk, welches bei allen größeren An-

lagen von erheblichem Gewicht nöthig ift. Gewöhn-

lich befindet lich an einem der Laufkränze ein Zahn-

kranz, in welchen ein am anderen fitzendes Zahn«

getriebe eingreift (Fig. 429). Der Zahnkranz wird

auch mit Vortheil als Zahnftock ausgebildet. Zur Be-

wegung des Zahngetriebes dient ein gewöhnliches

Kurbelwerk mit oder ohne Ueberfetzung; doch find

in neuerer Zeit die Kurbelvorrichtungen auch öfter

durch Seilräder erfetzt worden, welche eine bequeme

Handhabung geftatten. Zur Erleichterung des Drehens

hat man auch ein Nebenvorgelege angebracht, welches

 

390) Facf.-chr. nach dem in Fußnote 386 genannten Werke, S. 26.
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